
Am 19. und 20.06.2010 spielten
die norddeutschen Auswahlteams
Jahrgang 96 ihren Meister auf der
Anlage der Leher Turnerschaft aus.
Nach einem holprigen Start und ei-
nem glücklichen Sieg gegen Nieder-
sachsen im Halbfinale, gab es im Fi-
nale eine überzeugende erste Halb-
zeit und folgerichtig den Gesamt-
sieg. „Die Jungs können stolz auf
sich sein“, konstatierte Trainer Björn
Müller
Die Spiele
Sonnabend: Hamburg - Niedersach-
sen (1:1) 1:1 - 5:3 n.E.
Tore: 0:1 (11. Min.); 1:1 Levin Öztuna-
li (30. Min.); Elfmeterschießen: 2:1
André Branco; 2:2; 2:2 Levin Öztunali
verschießt; 2:2 HFV-Keeper Mark El-

HFV-Junioren U14 und U15 gewinnen die Turniere des NFV
lenschläger hält; 3:2 Furkan Purnalik;
3:2 Mark Ellenschläger hält; 4:2 Ben-
jamin Safo-Mensah; 4:3; 5:3 Narek
Abramov

Die erste Halbzeit war Niedersach-
sen spielbestimmend und führte
folgerichtig. Levin Öztunali schaffte
nach einer tollen Einzellleistung mit
einem Alleingang von der Mittellinie,
als er fünf Niedersachsen incl. Tor-
wart wie Slalomstangen ausspielte,
das 1:1 kurz vor der Pause. Nach dem
Wechsel war die HFV-Auswahl feld-
überlegen ohne große Durchschlags-
kraft. Kurz vor Schluss rettete Tor-
wart Ellenschläger mit zwei Paraden
das Unentschieden. Trainer Müller
meinte nach dem Spiel: „Es war ein
Kraftakt und es gibt noch vielVerbes-
serungspotential.“
Im anderen Halbfinalspiel besiegte
Schleswig-Holstein Bremen mit 2:1
Sonntag, 20.6.:

Spiel u Platz 3: Niedersachsen –
Bremen 2:0
Endspiel: Hamburg –
Schleswig-Holstein 2:1 (1:0)
Tore: 1:0 Levin Öztunali (16. Min.);
1:1 Elfemter nach Mißverständnis
zwischen TW Mark Ellenschläger
und Jonathan Tah; 2:1 Armando Tik-
vic (51. Min.)

Die HFV-Auswahl war klar besser
und ließ hinten weinig zu. Leider ließ
die Chancenauswertung zu wün-
schen übrig und so wurde es noch
einmal unnötig spannend. Insge-
samt aber ein verdienterTurniersieg.

HFV-Aufgebot: Oleg Heller (Eims-
bütteler TV), Mark Ellenschläger (SV
Nettelnburg-Allermöhe e.V.), Semih
Islemecioglu (FC St. Pauli), Francis
Onwuzo (EimsbütterelTV), Furkan Pi-
narlik (FC St. Pauli), Armando Tikvic
(FC St. Pauli), Simon Windhoff (FC
St.Pauli), Narek Abramov (Hambur-

ger Sport-Verein), Jonathan
Tah (Hamburger Sport-Ver-
ein), Nick Hallbauer (Ham-
burger Sport-Verein), Levin
Öztunali (Hamburger Sport-
Verein), Kaewhan Top-
Wayuphak (Hamburger
Sport-Verein), Peter Mu-
sembi (SC Concordia),
Sandro Schraub (SV Net-
telnburg-Allermöhe), Ben-
jamin Safo-Mensah (SC
Concordia), Andrè Branco
(Hamburger Sport-Verein);
Abruf: Felix Prokoph (SC
Condor), Ernesto Matteo
Keisef (FC Süderelbe), Mi-
chael Ambrosius (FC
St.Pauli), Maurice Litka (FC
St. Pauli), Russell Quainoo
(FC St. Pauli) -Trainer: Björn
MüllerDieAuswahl des 96er Jahrgangs des HFV.

HFVU14-AuswahlgewinntNFV
Turnier in Bremerhaven

26/10 – 28.6.2010
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Hier ein Überblick der Finalspiele
und Finalendrunden:

ODDSET-Pokal der 1.A-Junioren
HSV 1 (BL) –
Concordia 1 (JRN) 7:6 n. Elfm.

untere A-Junioren
Eintr. Norderstedt 2 (LL) –
HSV 2 (VL) 1:2

alte B-Junioren
St. Pauli 1 (JRN) –
HSV 1 (BL) 2:4

junge B-Junioren
Concordia 2 (VL) –
Eimsbüttel 2 (BZL) 4:2

alte C-Junioren
St. Pauli 1 (JRN) –

Niendorf 1 (JRN) 3:0

junge C-Junioren
HSV 2 (VL) –
SV N. A .2 (LL) 8:1

alte D-Junioren
St. Pauli 1 (BZL) –
TuS Berne 1 (BZL) 3:0 n. Elfm.

junge D-Junioren
St. Pauli 2 (BZL) –
Eimsbüttel 2 (BZL) 0:1

alte E-Junioren Finalrunde
Gruppe A
1. Bramfeld 1 (KK)
2. SC V. M. 4 (KK)
3. St. Pauli 1 (KK)
4. HSV 1 (KK)

Gruppe B
1. JSG ACN 1 (KK)
2. Eisenb. Hamburg 1 (KK)
3. Eimsbüttel 1 (KK)
4. SV N. A. 3 (KK)
Finale: Bramfeld – HSV 0:3

junge E-Junioren Finalrunde
Gruppe A
1. SV N. A. 2 (KK)
2. HEBC 1 (KK)
3. Meiendorf 2 (KK)
4. SG BorKum 2 (KK)

Gruppe B
1. Vorw./Wacker 4 (KK)
2. Cosmos Wedel 3 (KK)
3. BU 3 (KK)
4. St. Pauli 2 (KK)
Finale:
Vorwärts/Wacker – HEBC 4:0

Die Pokalsieger der Junioren im HFV stehen fest

Vom 18. – 20.06.2010 spielten die
vier U15-Auswahlteams (95er-Jahr-
gang) des Norddeutschen Fußball-
Verbandes ihren Meister aus. Nach
drei Siegen war die HFV-Auswahl Ge-
samtsieger. Trainer Jörg-Michael
Gerth meinte: „Es war ein verdienter
Sieg für uns. Grundlage war das über-
ragende Spiel gegen den späteren
Zweiten Bremen. Die Mittelachse mit
Alexander Brunst-Zöllner imTor sowie
Marcus Coffie, Ville Matti Steinmann
und Juilan Mentz war der Garant für
die guten Leistungen. In Duisburg
beim DFB-Schülerlager vom 2.-7.7.
geht es gleich im ersten Spiel gegen
Bayern, aber wir sind gewappnet.“
Die Spiele:
Freitag: Hamburg – Bremen 4:1 (2:0)
Tore für Hamburg: Julian Mentz (2);
Quinton Levan Washington und Cag-
tay Mustafa Keskinler

Es war ein absolutes Topspiel auf
höchstem Niveau. Kurz nach der Pau-
se ging Hamburg 3:0 in Führung. Nach
Bremens Anschlusstreffer fiel das
4:1. Der Sieg der HFV-Auswahl war
verdient. DieTorchancen wurden kon-
sequent eiskalt ausgenutzt.
Niedersachsen – Schleswig-Holstein
1:2
Sonnabend:
Bremen – Niedersachsen 3:0
Hamburg – Schleswig-Holstein 2:1

(0:0)
Tore: 0:1; 1:1 Julian Mentz; 2:1 Philipp
Müller

Die HFV-Auswahl tat sich nach eini-
gen Wechseln schwer. Man war zwar
feldüberlegen, kassierte aber 15 Min.
vor dem Ende nach einem Konter das
0:1. Das HFV-Team zeigte eine gute
Reaktion und bog das Spiel noch um.
Sonntag:
Hamburg – Niedersachsen 2:1 (2:1)
Tore: 1:0 Quinton Levan Washington;
2:0 Julian Mentz; 2:1
Nach 20 Minuten stand es schon 2:0.

Kurz vor der Pause konnte Nieder-
sachsen verkürzen. In der 2. Halbzeit
stand die Defensive der Hamburger
Jungs gut. Die Konter ließen zu wün-
schen übrig.
Bremen – Schleswig-Holstein 5:0

HFV-Aufgebot: Alexander Brunst-
Zöllner (HSV), Marcus Coffie (FC St.
Pauli), Till Daudert (SC Concordia),
Cagtay Mustafa Keskinler (SC Concor-
dia), Kennet Kostmann (FC St. Pauli),
Pablo Kunter (HSV), Okan Kürt (FC St.
Pauli), Julian Mentz (FC St. Pauli), Phil-
ipp Müller (HSV), Eric Owusu (HSV),
Dennis Richter (HSV),Timo Stegmann
(FC St. Pauli), Ville Matti Steinmann
(HSV), MehmetTemiz (HSV), Quinton
Levan Washington (HSV), Hans-Wil-
helm Wüstling (FC St. Pauli); auf Ab-
ruf: Federico Bastek (FC St. Pauli),Tor-
ben Krogmann (Hamburger Sport-Ver-
ein), Jan Philip Neschki (HSV), Leon
Packheiser (Hamburger Sport-Ver-
ein), Ahmet Sinan (SC Concordia),
Maximilian Waskow (FC St. Pauli)
Trainer: Jörg-Michael Gerth

Die HFV C2-Junioren gewannen das NFV-Turnier in Malente. Foto: Byernetzki

Hamburg gewinnt C2-Junioren
NFVTurnier in Malente
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A-Junioren ODDSET-Po-
kalfinale HSV –
SC Concordia .
Zhi-Gin Lam nimmt die Pokale
von HFV-Vizepräsident Rein-
hard Kuhne und Birte Engelken
(LOTTO Hamburg) entgegen.

Foto: ABS

Dirk Rathke (HFV-Jugend-
ausschuss) ehrte den FC St.
Pauli (alte C-Junioren).

Foto: ABS

Die HSV-A-Junioren gewannen den ODDSET-Pokal. Foto: ABS
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DasTriple muss her“, forderte noch
vor wenigen Wochen Louis van

Gaal, Trainer von Bayern München.
Dieser Wunsch ging nach zwei ge-
wonnenen Titeln allerdings nicht in
Erfüllung.

Am Samstag, dem 12.Juni, konn-
ten sich die E-Mädchen desWalddör-
fer SV dagegen ihrenTraum von einer
3-fachen Meisterschaft im WM-Jahr
2010 erfüllen. Nach der souverän er-
rungenen Hallenmeisterschaft ohne
Niederlage und Gegentor hatten die
11-jährigen Sportlerinnen am 12. Mai
vor den Augen von DFB-Präsident
Theo Zwanziger und HSV-Idol Uwe
Seeler auf dem Hamburger Rathaus-
markt auch das UEFA Youth Tourna-
ment gewonnen und ihren 2. Pokal in
diesem Jahr aus den Händen des
UEFA- Präsidenten Michel Platini in
Empfang nehmen dürfen.

Bei starker Konkurrenz in der Ham-

burger Meisterstaffel und nach einer
Auftaktniederlage beim Meiendorfer
SV war der Gewinn der offiziellen
Hamburger Fußball-Meisterschaft
zuletzt eine ganz besonders span-
nende Angelegenheit.

Ein Auswärtssieg (3:2) beim SV Ei-
delstedt und ein 4:0-Heimsieg gegen
den Mitfavoriten Altona 93 brachten
die Volksdorfer Mädchenmannschaft
erneut in die Erfolgsspur. Mit gro-
ßem Kampfgeist und unbedingtem
Siegeswillen zeigten sie am letzten
Spieltag in Nienstedten, dass sie zur
Zeit im Hamburger Raum kaum zu
besiegen sind.

Nach dem dort errungenen 3:1-
Sieg freut sich der gesamteWalddör-
fer SV über den ersten gewonnenen
Hamburger Fußballmeistertitel, der
mit einem echten "Triplegewinn"
noch zusätzlich gekrönt wurde.

Am 3. Juli wird im Rahmen des

erstmalig veranstalteten Allhorn-
Cups vor ca. 500 Fußballbegeister-
ten und 24 teilnehmenden Mädchen-
mannschaften im Volksdorfer All-
hornstadion diese nun schon 3. Tro-
phäe, der Meisterpokal, durch An-
drea Nuszkowski vom Hamburger
Fußball-Verband überreicht. Mit Un-
terstützung der Firma Fielmann wol-
len hier Verein, Eltern und Freunde
diese erfolgreichen Mädchen mit ih-
ren Trainern Constanze Arnold und
Thorsten Ortmann noch einmal kräf-
tig feiern und ein tollesVolksfest zum
Ende der Weltmeisterschaft veran-
stalten.

Vielleicht springt dann ja ein klei-
ner "Erfolgsfunke" auf die großenVor-
bilder in Südafrika über und es gibt
eineWoche später noch einmal einen
Anlass, rund um den Fußball beson-
ders groß zu feiern!(?)

H.F.

E-Mädchen des Walddörfer SV
Hamburger Fußballmeister

Walddörfer SV E-Mädchen. Foto:WSV



Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Als eines der ersten Teams in
Hamburg haben die Max Brau-

er Schule und Altona 93 die
Höchstpunktzahl von je 12 Punk-
ten erreicht.

„Mit der Kampagne TEAM 2011
laden wir Schulen und Vereine ein,
daran mitzuwirken, Begeisterung
für den Fußball zu schüren und sich
gemeinsam mit uns auf das tolle
Ereignis einzustimmen.“ So DFB-
Präsident Dr. Theo Zwanziger.

Der Wettbewerb TEAM 2011
richtet sich exklusiv an alle Schu-
len und Fußballvereine. Dabei
steht die Kooperation zwischen
Schule und Verein im Focus.

Für jeden Partner gilt es, vier
Bausteine erfolgreich zu absol-
vieren. Diese sind:
Baustein 1: Wir spielen Fußball!
Baustein 2: Mädchen spielen
Fußball!
Baustein 3: Wir qualifizieren
uns!
Baustein 4: Kooperationsevent

Als Baustein 1 fand in der
Schule ein internes Turnier statt
und Altona 93 veranstaltete die
Abnahme des DFB-Fußballabzei-
chens. Für Baustein 2 wurde ei-
ne Mädchen AG eingerichtet und
eine zusätzliche Mädchenmann-
schaft gemeldet. Dies bedeute-
te gleichzeitig auch für jeden
Partner einen Sonderpreis. Für
Baustein 3 bildeten sich Trainer
und Lehrer fußballerisch weiter.
Als letzter Baustein beider Part-
ner wurde ein Mädchenfußball-
turnier auf dem schuleigenen
Minispielfeld durchgeführt. „Wir
sind stolz darauf, schon ein Jahr
nach Beginn unserer Kooperati-
on mit Altona 93 einen Wettbe-
werb mit so vielschichtigen An-
forderungen erfolgreich durch-
geführt zu haben“ so Schulleite-
rin Barbara Riekmann. Dirk Bar-
thel, 1. Vorsitzender von Altona
93 ergänzt: „diesen Weg gilt es
weiter zu gehen zum Wohle bei-
der Partner und auch des ganzen
Stadtteils.“

TEAM 2011 – Lena-Feeling auch in Altona

Twelve Points für die Max Brauer Schule und Altona 93 beim Wettbewerb TEAM 2011

Gute Kooperation bei den Mädchen vom AFC und der Max Brauer Schule. Foto: AFC

Jetzt anmelden und kostenlose
WELCOME-BOX mit vielen tollen
Fußball-Utensilien und allen Infos
zur Kampagne sichern. Anmelden unter:

http://team2011.dfb.deUnterstützt von:
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Der letzte Spieltag begann mit ei-
nen kleinen Überraschung. Den

Tag eröffneten FC Montags vs
Team Yasar. Montags ging in der 2.
Minute in Führung und konnte die-
se bis auf 3:0 ausbauen. Doch dann
begann Team Yasar die Aufholjagd.
Am Ende hieß es dann 6:4 für Team
Yasar.

Alle weiteren Spiele liefen wie in
den anderen Spieltagen ähnlich ab.
Es gab keine großen Überraschun-
gen, außer dass FC Montags nur
ein Spiel, gegen Till Colapse mit
4:2, für sich entscheiden konnte.
Am 12.06. konnten Montags noch
deutlich ein Zeichen setzten, waren
aber dieses Mal deutlich offensiver
ausgerichtet und machten damit
dieTür für die mittlerweile routinier-
ten Gegner auf. Futsal Hamburg
zeigte eine gute Leistung, musste
aber 2 Punkte gegen Post SV liegen
lassen. Sie sicherten sich damit
aber klar den 2. Platz in der Gesamt-

wertung.
FC Barrio hatte heute sicher ei-

nen seiner besten Tage. Er konnte
sogar Team Yasar mit einem 3:2-
Sieg 3 Punkte rauben. Nur gegen
Futsal Hamburg musste man sich
mit 0:1 geschlagen geben.

Post SV wollte sich heute noch
den 3. Platz in der Gesamtwertung
holen. Leider hatte die Mannschaft
häufig Pech im Abschluss und
musste sich mit mageren 7 Punk-
ten begnügen, was den sicheren 4.
Platz bedeutete.

FC Montags mit einer immer
wechselnden Mannschaft zeigte
aber mit viel Spaß und Spielwitz,
dass in der Liga in jedem Fall mit
ihnen zu rechnen ist. Wenn sie mit
einem Stammteam auflaufen, wel-
ches dazu noch eingespielt ist, wer-
den die anderen Mannschaften
doch die eine oder andere Schwie-
rigkeit bekommen.

Das letzteTeam im Bunde,Till Co-

lapse, zeigte immer wieder Kampf-
geist und Durchhaltevermögen.
Auch wenn sie spielerisch noch
nicht so richtig mitspielen konnten,
waren aber immer häufiger gute
Spielzüge zu erkennen. Wenn sie
die Möglichkeit zum konstanten
Training erhalten, werden auch sie
das Niveau der Liga mit anheben.
Alle Teams waren sich am Ende ei-
nig, Futsal ist im Kommen und er-
freut sich einer immer größer wer-
denden Fan-Gemeinde. Auch wol-
len alleTeams an der im September
beginnenden Liga teilnehmen.

Meldeschluss für die FutsalLiga
Hamburg ist der 04. August 2010.
Alle interessierten Teams melden
sich bitte beim HFV bei Frau Maxi
Riedel an. Weitere Info`s sind auf
der Homepage des HFV zu finden.
Erster Spieltag soll dann am 04.
September in der Halle in Steil-
shoop, Gropiusring 45, sein.

Team Yasar gewinnt den HFV Futsal Pokal 2010

Letzter Spieltag des HFV Futsal Pokal 2010

Volker Sontag (Vorsitzender FuB-Ausschuss im HFV, links) übergab den Pokal und die Urkunde an AliYasar vomTeamYasar.
Foto: HFV
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EINLADUNG zur Meister- und
ODDSET-Pokalsieger-Ehrung

2010
Der Hamburger Fußball-Verband
ehrt seine ODDSET-POKAL-Sieger
und die Meister der Herren- und
Frauenstaffeln sowie den Meister
der FutsalLiga Hamburg.

Die Ehrung findet am Donners-
tag, 1. Juli 2010, um 19.30 Uhr auf
dem Gelände des Hamburger Fuß-
ball-Verbands, Jenfelder Allee 70
a–c, 22043 Hamburg statt. Vorab
spielen ab 18.00 Uhr die von Eugen
Igel gecoachte VSA-Schiedsrichter-
Auswahl gegen eine Pressemann-
schaft, verantwortlich Dirk Schnei-
der (Mopo).

Je zwei Vertreter/innen aller
ODDSET-POKAL-Sieger und der
Mannschaften, die das Viertelfinale
erreicht haben sind dazu schriftlich
eingeladen worden. Ebenso sind je
zwei Vertreter/innen der Meister
der Herren (Oberliga Hamburg bis
Kreisklasse) und Frauenstaffeln
(Verbandsliga bis Sonderstaffeln)
sowie die Vertreter der Medien zu
dieser Feierlichkeit herzlich einge-
laden.

TSV Reinbek 1. Senioren gewinnt
Heini Jöns-Pokal

Die 1. Senioren derTSV Reinbek hat
den HFV-Pokal der Senioren ge-
wonnen. Am 18.6. setzten sich die
Reinbeker in einem hochspannen-
den Finale gegen den TSV Wands-
etal 2. Sen. mit 6:5 n. Elfmeter-
schießen durch. Nach regulärer
Spielzeit und nach der Verlängerung
stand es 1:1.

Hamburger Schwerhörigen-
Sportverein zum dritten Mal

in Folge Deutscher Meister im
Kleinfeldfußball der Schwerhöri-

gen
Der HSSV holte das sog. Triple – in
drei Jahren den dritten Titel nach
Hamburg. In München am
19.06.2010 traten die besten
schwerhörigen Mannschaften aus
Berlin, Hamburg, München, Re-
gensburg (2 Teams) und Stuttgart
gegeneinander um den deutschen
Meistertitel an. In diesem hochka-
rätigen Feld setzte sich die Hambur-
ger Mannschaft mit 4 Siegen und
einem Unentschieden mit 13 Punk-

ten und 8:1 Toren durch. Die Mann-
schaft spielte sehr kombinationssi-
cher und agierte sehr souverän in
allen Spielen. Das 2-1-2-System
und die daraus folgende Taktik und
Einstellung war der Schlüssel zum
Erfolg. Zudem ist der Hamburger
Torwart zum besten Spieler (!) ge-
wählt worden. Das Siegerteam ist
mit folgenden Spielern angetreten:
D. Breckmann (Betreuer), M. Helm-
ke, D. und K. Kwiatek, J.-Chr. Lauer,
A. Merkel, R. Petersen, N. Reimers,
A. Vogler, T. Vorholt, T. Wurr (TW).
Abwesend: K.-Fr. Harders (Trainer)

Neue DFB-App für iPhone
und iPod Touch

Fußball ist Begeisterung, Hingabe
und Emotion. Alles dies können die
Fans der deutschen Nationalmann-
schaften jetzt hautnah und jederzeit
erleben – mit der offiziellen App des
Deutschen Fußball-Bundes (DFB),
die ab heute im App-Store von
Apple kostenlos erhältlich ist. Ein-
fach downloaden, installieren und
alle exklusiven News rund um den
DFB und seine Nationalmannschaf-
ten kommen sofort auf das iPhone
oder iPod Touch.

Die Fans des deutschen Fußballs
sind ab sofort immer und überall
ganz dicht dran. Ob aktuelle News,
spannende Liveticker oder exklusi-
ver Videobereich – mit der DFB-App
ist jeder mit aktuellen Texten und
bewegenden Bildern immer auf
dem neusten Stand. Ob Einblicke in
das Team-Quartier, Informationen
aus der DFB-Zentrale oder dem
Stadion – die ganze Welt des Fuß-
balls passt jetzt als ständiger Be-
gleiter in eine Hosentasche.

+++Shorties +++Shorties +++Shorties +++Shorties
Besonderes Highlight: Der um-

fangreiche Videobereich. Ob High-
light-Berichte der Länderspiele, Zu-
sammenfassungen des DFB-Po-
kals, das Beste aus der 3. Liga, die
Junioren-Bundesliga, die Frauen-
Bundesliga, die sozialen Aktivitäten
des Verbandes. Mit dieser App hat
der Fan nicht nur das Gefühl live da-
bei zu sein – er ist es tatsächlich.
Denn über die DFB-App sind auch
die Live-Events des Videokanals
DFB-TV verfügbar. Und mit den Vi-
deos aus den Quartieren der Natio-
nalmannschaften wird jedes Län-
derspiel zur exklusiven Erfahrung.
Ein unschlagbarer Service ist die
Push-Technologie der DFB-App.
Aktuelle Ergebnisse, die neusten
Meldungen – wann immer der DFB
etwas veröffentlicht, meldet sich
das iPhone automatisch. Ob DFB-
Pokal oder Länderspiele – mit der
DFB-App entgeht den Usern kein
Treffer. Die Fans werden Teil der
größten Fan-Gemeinde. Und sie
bekommen mit der DFB-App Einbli-
cke und Informationen, die sonst
niemand hat.

Saisoneröffnung der
Oberliga Hamburg am 30.7.

beim Meiendorfer SV
Der Spielausschuss des Hambur-
ger Fußball-Verbandes hat ent-
schieden. Die diesjährige Saisoner-
öffnung der Oberliga Hamburg wird
am 30. Juli 2010 beim Meiendorfer
SV stattfinden. Gegner wird der
Aufsteiger und Ortsnachbar Bram-
felder SV sein.

Joachim Dipner (Spielausschuss-
Vorsitzender des HFV) sagte: „Wir
hatten einige sehr gute Bewerbun-
gen vorliegen. Das zeigt den hohen
Stellenwert dieser Veranstaltung.
Immerhin hatten wir im letzten Jahr
beim SV Curslack-Neuengamme
über 1.000 Zuschauer. Der Meien-
dorfer SV gehört seit Jahren zu den
Top-Teams der Hamburger Oberli-
ga. Schon einige Male bemühten
sich die Verantwortlichen darum,
die Saisoneröffnung zum MSV zu
holen. Dies war allerdings nur ein
Kriterium von vielen. Wir sind si-
cher, dass der Start der Hamburger
Oberliga 2010/2011 im Stadion Mei-
endorfer Straße in einem würdigen
Rahmen stattfinden wird.“

Das Siegerteam des HSSV holte das
„Triple“.
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JETZT ANMELDEN
E.ON Hanse „Tag der Qualifizie-
rung“ am 04.07.2010 in der HFV

Sportschule

Countdown 2011:
In einem Jahr geht´s los!
Steffi Jones: „Es kribbelt

immer stärker“
Ein faszinierendes Sommermär-
chen unter femininen Vorzeichen
verspricht OK-Präsidentin Steffi
Jones genau ein Jahr vor Anstoß der
FIFA Frauen-WM 2011 in Deutsch-
land.
„Organisatorisch liegen wir voll im
Plan und haben in den vergangenen
zwei Jahren ein beachtliches Pen-
sum absolviert. Bereits 250.000 ver-
kaufte Eintrittskarten sind ein deut-
liches Zeichen, wie groß die immer
stärker werdende Vorfreude auf das
Turnier inzwischen schon ist“, sagt
die OK-Präsidentin. Steffi Jones hat
seit Gründung des OK im Januar
2008 an rund 700 WM-Veranstaltun-
gen teilgenommen und mittlerweile
in 13 Nationen – Argentinien, Brasi-
lien, Chile, Uruguay, USA, Trinidad
und Tobago, Finnland, Österreich,
Portugal, Schweiz, Südafrika, China
VR und Neuseeland – auf fünf Kon-
tinenten für die FIFA Frauen-WM
2011 und den Frauenfußball gewor-
ben. Zu den Meilensteinen der ver-
gangenen Jahre gehören die Vor-
stellung des Logos „Arena Deutsch-
land“ und des Slogans „20ELF VON
SEINER SCHÖNSTEN SEITE!“. Zu-
dem wurden im September 2008
die neun Spielorte sowie die „Be-
sondere Elf“ – ein Team bestehend
aus elf prominenten Frauen der
deutschen Gesellschaft – im Bun-
deskanzleramt präsentiert.

Bis zum Anstoß am 26. Juni 2011
im Berliner Olympiastadion erwar-
ten das OK wichtige Aufgaben, dar-
unter der Kick-Off für den Verkauf
der Einzeltickets am 15. September
und die Endrundenauslosung am

29. November in Frankfurt am Main.
Neben Gastgeber Deutschland ha-
ben sich bislang Australien, Nordko-
rea und Japan dasTicket für
die Frauen-WM 2011 gesi-
chert. „Es kribbelt in mir im-
mer stärker. Die Frauen-
WM 2011 soll nicht nur ein
hochattraktives Turnier wer-
den, sondern auch einen
starken Anstoß für die wei-
tere Entwicklung des Frau-
enfußballs geben“, ergänzte
Steffi Jones. Die FIFA Frau-
en-WM findet vom 26. Juni
bis zum 17. Juli 2011 in
Augsburg, Berlin, Bochum,
Dresden, Frankfurt, Lever-
kusen, Mönchengladbach,

Sinsheim und Wolfsburg statt. Das
Endspiel wird in der Frankfurter
WM-Arena ausgetragen.

+++Shorties +++Shorties +++Shorties +++Shorties

04.07.2010
„Bambini bis E-Junioren: Ich spiele im Feld, ich spiele imTor.“
04.07.2010
„Integration im Fußballverein“
12.07.-16.07.2010
Trainer C-Breitenfußball „Jugend“.
Nr. 04 / 2. Woche. Sonderlehrgang für Schüler/innen (15-22 Jahre)
04.08.2010
Kurzschulung Nr. 8: „Training mit B-/A-Junioren“
unbekannt noch 5 freie Plätze
10.09.2010
Kurzschulung Nr. 10: "„ntegration im Fußballverein“
13.09.2010
Kurzschulung Nr. 3: „Spielbetrieb Bambini bis E-Jun.“
15.09.2010
HFV vor Ort: „DFBnet - Handhabung im Vereinsalltag“
16.10.2010
Aufbaulehrgang für anerkannte HFV Jugendleiter/Innen und
Jugendbetreuer/Innen: KONFLIKTSCHULUNG
18.10.-22.10.2010
Trainer C-Breitenfußball / Profil „Kinder/Jugend“ Nr. 05 / 2. Woche
23.10.-20.11.2010
HFV-Kindertrainer-Ausbildung 02
WeitereTermine, Infos und Anmeldformular unter www.hfv.de / Ausbildung
/ Anmeldung Ausbildung

Aus- und Fortbildungstermine im HFV


